
Vier Sätze entscheiden für 
Themar/Lengfeld 

 
Tischtennis: Südthüringer Bezirksligist gewinnt die Relegation zur Verbandsliga 

 
 
Erfurt (mj).  Knapper geht es kaum: Am Ende entschieden beim Relegationsturnier 

zur Tischtennis-Verbandsliga in Erfurt vier Sätze Differenz für die Spielgemeinschaft 

Themar/Lengfeld, die in die zweithöchste Landesspielklasse aufsteigt. Der 

Südthüringer Vertreter setzte sich im Duell der drei Zweitplatzierten der 1. 

Bezirksligen vor dem TTC Rotation Weimar (Nordthüringen) und dem TTC Saalfeld 

(Ostthüringen) durch. Nach einem leistungsgerechten 8:8 zwischen Themar/Lengfeld 

und Weimar bezwangen beide Saalfeld mit 9:6. Bei Gleichheit von Punkt- und 

Spielverhältnis gab dann die Satzdifferenz den Ausschlag über den Gesamtsieg.  

 

Der SC Windischleuba gewann die an gleicher Stelle ausgetragene Relegation zur 

Thüringenliga kampflos. Die Spielunion Lok/Motor Altenburg (9. der Thüringenliga) 

und TTZ Sponeta Erfurt (2. Verbandsliga West) verzichteten auf einen Start. Der 

Vizemeister der Verbandsliga Ost muss nun aber auf einen frei werdenden Platz in 

der Thüringenliga wegen Rückzug etc. hoffen. 

 
 


